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Allgemein 

Der IMM ist der älteste, regelmäßig 

durchgeführte Vielseitigkeitswett-

bewerb in der Bundeswehr. In die-

sem Jahr wird er zum 42. Mal durch-

geführt. Der IMM ist ein herausfor-

dernder Härtetest, der nicht nur Kraft 

und Kondition erfordert, sondern 

auch Köpfchen. Unterschiedliche 

Fähigkeiten und Fertigkeiten werden 

gefordert. Um am Wettkampf teilzu-

nehmen, muss man nicht nur als So-

ldat oder Soldatin topfit sein. 

 

Zweck der Veranstaltung 

Verbesserung der körperlichen Leis-

tungsfähigkeit sowie militärischer Fä-

hig- und Fertigkeiten sowie Stärkung 

der Zusammenarbeit von deutschen 

und ausländischen Soldatinnen und 

Soldaten. Das Zusammenwirken mit 

Hilfsorganisationen sowie Steiger-

ung der Attraktivität der Reserve. 

 

Veranstalter 

Kreisgruppe Niederrhein im Verband 

der Reservisten der Deutschen Bun-

deswehr e.V., Landesgruppe Nord-

rhein-Westfalen und das Streitkräfte-

amt (SKA) der Bundeswehr in Bonn. 

 

 

Teilnehmer 

Eingeladen sind Reservistinnen und 

Reservisten sowie Soldatinnen und 

Soldaten der Bundeswehr, auslän-

dische Soldatinnen und Soldaten so-

wie ausländische Reservistinnen 

und Reservisten, Angehörige von 

Behörden und Organisationen mit 

Sicherheitsaufgaben (BOS). 

 

Wettkampfraum 

Mönchengladbach-West 

 

Anreise 

Die Anreise und Meldung der Wett-

kampfmannschaften ist am Freitag, 

03.07.2026 bis spätestens 20:00 Uhr 

oder am Samstag, 04.07.2026 bis 

spätestens 07:00 Uhr sicherzu-

stellen. 

 

Meldekopf 

Zentrum Kraftfahrwesen der Bunde-

swehr, Hardter Str. 9 in 41179 

Mönchengladbach-Rheindahlen 

 

Mannschaftsstärke 

Zu einem Team gehören immer vier 

(4) Wettkämpferinnen/Wettkämpfer. 

Gemischte Teams sind möglich und 



erwünscht. Der Status der Mann-

schaft für die entsprechende Wert-

ungsgruppe ist mit Anmeldung ver-

bindlich anzugeben. 

Die dienstgradmäßige und ge-

schlechtliche Zusammensetzung ist 

nicht vorgeschrieben. Nicht voll-

ständig angetretene Teams können 

nach Möglichkeit traditionell am 

Meldekopf durch andere Wett-

kämpferinnen/Wettkämpfer auf volle 

Stärke ggf. ergänzt werden. Es kön-

nen jedoch nur vollständige Mann-

schaften starten. Die Anzahl der 

Mannschaften ist auf fünfzig (50) 

begrenzt. 

 

Wettkampfdisziplinen 

Schießen mit dem G36 und der P8, 

Militärisches Allgemeinwissen, Eil-

marsch, Erste Hilfe, Hiba, Schlauch-

bootfahren sowie weitere Team-

aufgaben. 

 

Wertungsgruppen und 

Preise 

Gesamtsieger, Sieger Bundeswehr 

(Aktiv + Reserve), Sieger Auslän-

dische Teams (Aktiv + Reserve), 

Sieger bestes Team Polizei / Zoll/ 

Justiz / THW / Feuerwehr / 

Rettungsdienst 

Alle Teilnehmer erhalten eine 

Urkunde und eine Medaille. 

Anzug/Ausrüstung 

Soldatinnen und Soldaten der Bun-

deswehr: Feldanzug, Tarndruck, 

allgemein; Feldjacke, Tarndruck; 

nach Bedarf Nässeschutzjacke und -

hose, Tarndruck; Handschuhe, so-

wie Gefechtshelm gem. Allgemeinen 

Regelung A1-2630/0-9804 Nr. 214 – 

216. 

Ausländische Soldatinnen und Sol-

daten: Wie oben gemäß nationaler 

Anzugsordnung einschließlich Hand-

schuhen und Helm. 

Polizei/Zoll/Justiz/THW/Feuerwehr/-

Rettungsdienst: Robuste Kleidung 

gemäß Kleiderordnung der Orga-

nisation mit Handschuhen und Helm. 

Die eigene Ausrüstung muss von 

den Teilnehmern eigenständig beim 

Marsch mitgeführt werden. Der 

Marsch erfolgt ohne Waffen. 

 

Teilnahmemeldung 

Bis zum 02.06.2026 per Online-

formular über die Homepage 

www.imm-bundeswehr.de 

Da die Teilnahme auf fünfzig (50) 

Mannschaften begrenzt ist, gilt die 

Reihenfolge der Anmeldungen. 

Spätere Meldungen können nicht 

mehr berücksichtigt werden. 

Gemeldete Mannschaften werden 

schriftlich benachrichtigt und 



erhalten weiteres 

Informationsmaterial. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterkunft 

Für die Übernachtung stehen nach 

vorheriger Anmeldung kostenfrei 

Plätze in den Transitunterkünften der 

Ayrshire Barracks South der Britisch-

en Rheinarmee im Nordpark Mön-

chengladbach zur Verfügung. Die 

Unterbringung erfolgt in Schlaf-

containern mit Feldbetten. Schlaf-

säcke sind mitzubringen. Sanitär-

anlagen und Duschen stehen in 

separaten Containeranlagen zur 

Verfügung. Der Transport zwischen 

Meldekopf bzw. Startpunkt des 

Wettkampfes im Zentrum für 

Kraftfahrwesen der Bundeswehr in 

Mönchengladbach-Rheindahlen und 

den Unterkünften ist eigenständig zu 

organisieren. Weitere Informationen 

sowie etwaige Änderungen werden 

rechtzeitig vor dem Wettkampf 

bekanntgegeben. Die Organisation 

alternativer Unterkünfte obliegt den 

Wettkämpfern. 

 

Hinweise für Reservisten 

Zuziehungen von wehrrechtlich ver-

fügbaren Reservistinnen und Rese-

rvisten der Bundeswehr erfolgen 

nach erfolgreicher Anmeldung aus-

schließlich durch das Streitkräfteamt 

(SKA). Dazu sind unmittelbar nach 

Anmeldung durch den zuständigen 

Feldwebel für Reservisten (FwRes) 

die notwendigen Informationen an 

den FwRes Mönchengladbach zu 

senden. 

 

Hinweise für aktive Soldaten 

Soldatinnen und Soldaten der Bun-

deswehr legen die Einverständnis-

erklärung ihres Disziplinarvorge-

setzten bei Teilnahme vor. Die reis-

ekostenrechtliche Abrechnung für 

aktive Soldatinnen und Soldaten er-

folgt über die entsendenden Trup-

penteile.  

 

  

https://forms.office.com/r/A9AxP6vGuN?origin=lprLink


Den aktuellen Stand der Ausschrei-
bung sowie weitere Informationen 
zum Wettkampf finden sie unter 
www.imm-bundeswehr.de 
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